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ERSTELLUNG der SPIELPLÄNE mit SPIELPLANGENERATOR  
 
Die vorliegende Arbeitsanweisung gilt für die Erstellung der Spielpläne für die Mannschaftsmeisterschaft 
mit Hilfe des Spielplangenerators mit Terminmeldung vor der Spielplanung durch die technischen Ver-
antwortlichen der RV. Für die Erstellung der Spielpläne der Nationalligen gilt die Anweisung 2305. 

 
1. Voraussetzungen 

 
1.1. Varianten 
 
Bei der Variante «Terminplanung vor Spielplanung (Standard)» erstellt der Spielplangenerator den Spiel-
plan unter Berücksichtigung der Hallenkapazitäten, die die Clubs angegeben haben. Dies ist die Standard-
variante des Spielplangenerators. 
 
Bei der Variante «Terminplanung vor Spielplanung (AVVF)» erstellt der Spielplangenerator den Spielplan 
auf der Basis des Rahmenterminplans aber ohne Berücksichtigung der Hallenkapazitäten der Clubs. 
Nach der Spielplanerstellung müssen daher zwingend alle Termine überprüft werden.  
 
1.2. Im Verband 

 
- Die Grundkonfiguration der Meisterschaft der neuen Saison nach Anweisung "2101-Mann-

schaftsmeisterschaft" ist erstellt. Der Status der Grundkonfiguration ist auf <Melden> gesetzt. 
 

- In der Grundkonfiguration 
ist unter „Terminmeldung“ 
der Modus <Terminmel-
dung vor Spielplanung 
(Standard)> zu wählen. 
 

- Die entsprechenden Rahmenterminpläne für die zu generierenden Ligen und Gruppen sind ge-
mäss Anweisung 2101-Mannschaftsmeisterschaft neue Saison, Abschnitt 5 erstellt. 
 

- Die Mannschaftsmeldungen und Gruppeneinteilungen aller zu generierenden Ligen und Gruppen 
sind nach Anweisung "2201-Mannschaftsmeldungen neue Saison" erstellt. Bei zwei Mannschaf-
ten des gleichen Vereins in einer Gruppe ist nach Anweisung 5004 zu verfahren. 

 
- Für die Variante ohne Berücksichtigung der Kapazitäten ist «Terminmeldung vor Spielplanung 

(AVVF) zu wählen. 
 

1.2. In den Vereinen 
 
- Die Mannschafts- und Terminmeldungen (Bestimmung der Spieltage pro Mannschaft und der 

Sperrdaten) nach Anweisung "1301-Mannschafts- und Terminmeldungen" sind abgeschlossen 
und durch den zuständigen Verband kontrolliert. 
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2. Vorbereitungen 
 
In der Grundkonfiguration ist für jede Liga und jede 
Gruppe der zugehörige Rahmenterminplan und 
der Raster (=max. Gruppengrösse) zu bestimmen. 
 
 

 
 
Der Einstieg erfolgt in nuLiga/admin mit <Spielbetrieb 

Organisation> → <Ligenplan> → <zu bearbeitende Liga 

und Gruppe> → <Grundkonfiguration>  (Screen 2.1). 
 
 

 
Rahmenterminplan (Screen 2.1a) 
Es ist der zur Liga und Gruppe passende  
Rahmenterminplan aus der Auswahl zu wählen. 
 
 

 
Raster (Screen 2.1b) 
Es ist der zur Gruppengrösse passende Raster zu wäh-
len. 
 
 
 
 
Anmerkung: 
In den Verbänden mit 2 Meisterschaften ist ein Raster mit Hin- und Rückrunde zu wählen. 
 
 
3. Generierung des Spielplanes 

 
Diese erfolgt in <Spielplan Organisation> → <Spielplanung> → <Spielplangenerierung> 
 

 
 

In Screen 3.2 sind nun die folgenden Daten festzulegen: 
 
Runde: Normalerweise Vor- und Rückrunde 
 Man kann aber auch die Vor- und die Rückrunde 
 separat generieren. 
 In den Verbänden mit 2 Meisterschaften ist für die  
 erste Meisterschaft Vorrunde und für die zweite  
 Meisterschaft Rückrunde zwingend zu wählen. 
 
Serie: Es sind diejenigen Serien anzukreuzen die gemein- 
 sam generiert werden, auch wenn nicht in den  
 gleichen Wochen gespielt wird. 
 

Screen 2.1 

Screen 2.1a 

Screen 3.1 

Screen 3.2 

Screen 2.1b 
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Fortfahren mit <weiter> 
 

4. Generierung 
 
Wenn schon einmal Spie-
le generiert wurden 
kommt der nebenstehen-
de Hinweis. Er kann mit 
<Spielplan generieren> 
übersprungen werden. 
 
Der Generator startet 
Begegnungen werden 
erstellt. 
Dies kann mehrere 
Minuten dauern. 
 
 
 
 
 
 
Nach Erstellung erfolgt 
die nebenstehende Mel-
dung. 
 
Zuerst speichert man den 
erstellten Spielplan mit 
<Speichern> 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Ergebnis 
 
Im nachfolgenden Textoutput wird das 
Ergebnis der Spielplanerstellung ange-
zeigt: 
 
16 Spiele sind nicht platzierbar 
14 Daten haben Kapazitätsprobleme 
 
Dieser Textoutput hat nur informatori-
schen Zweck. Die effektive Bearbeitung 
erfolgt nach Abschnitt 6. 
 

 
 Screen 5.1 

Screen 4.1 

Screen 4.2

 

 Screen 4.1 

Screen 4.3 
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6. Ergebnisse der Spielplanung 
 
Die Ergebnisse können detailliert 
beurteilt und bearbeitet werden in der 
Datei "Spielplanungs-Ergebnisse". 
Sie wird geöffnet mit → <Spiebetrieb-
Organisation> →<Spielplanung> → 
<Spielplanungs-Ergebnisse> dann die 
letzte Startzeit anklicken. 
Es wird auch die Anzahl Spiele mit 
Problemen angezeigt. 

 
 
6.1 Nicht platzierbare Spiele 

 
Dies sind diejenigen Spiele für 
die der Computer keinen Platz 
gefunden hat. Jede nicht plat-
zierbare Begegnung wird in 
nebenstehender Form ange-
zeigt. Der Status ist natürlich 
noch ungelöst 
 

6.2. Begegnungen mit Kapazitätsproblemen 
 
Dies sind diejenigen Spie-
labende an denen mehr 
Spiele platziert worden 
sind als Kapazitäten vor-
handen sind. 
Wenn drei Spiele vorge-
sehen sind, aber nur Ka-
pazität für 2 Spiele vor-
handen ist, werden alle 
drei Spiele angezeigt. Der 
Planer hat die Möglichkeit 
das ihm passendste Spiel 
zu verschieben. 
 

6.3. Doubletten-Probleme 
 
Dies sind Mann-
schaften für die am 
gleichen Tag zwei 
Spiele geplant sind. 
 
Davon muss eines 
verschoben werden. 
Der Planer kann das 
ihm passende aus-
wählen. 
 

 
 
 

Screen 6.1 

Screen 6.2 

Screen 6.4 

Screen 6.3 
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7. Konfliktbehebung 
 
Mit dem Programmteil Konfliktbehebung kann man die im Abschnitt 6 genannten Probleme des 
Spielplanes lösen. Man klickt das zu korrigierende Spiel im blau dargestellten Bereich an und 
öffnet damit das Konfliktbehebungs-Programm. 
 
Damit nicht unnötig viele Kalender-
wochen angezeigt werden, empfehlen 
wir in der Grundkonfiguration die Da-
ten des Spielbetriebes auf die effekti-
ven Daten zu ändern und nicht die ganze Saison (01.07.2015 bis 30.06.2016) anzugeben. 
 

7.1. Erklärung der Konfliktbehebung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Darstellung ist ähnlich der alten ZR. Es gelten in Screen 7.1 die folgenden Definitionen: 
 
Woche =  Kalenderwoche es werden alle KW aufgeführt, auch jene ohne offizielle 
  Spielwoche 
Spieltag = Spieltag der dem geöffnetem Spiel zugehörigen Liga 
Kalendertag = rot eingefärbt  = unmöglicher Spieltag 
  gelb eingefärbt = bedingt möglicher Spieltag 
  grün eingefärbt = möglicher Spieltag 
Halle 1, 2, 3 = Hallen des Klubs max. = Maximale Anzahl Spiele  
                              frei = Anzahl freie Kapazitäten 
Mannschaft hat = Hier sind die entsprechenden Spiele der Heim- und der Gastmannschaft  
Spiel  aufgeführt, sowie die Sperren 
 

Spiel einer anderen Liga (hier O40) 

Screen 6.5 

Screen 7.1 
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7.2. Beispiel nicht platzierbare Begegnung – Lösung durch Verschiebung 
 
Das Spiel Rapperswil-Jona II 
gegen Wädenswil II kann in 
der 1. Runde nicht gespielt 
werden, da der Heimklub ein 
Sperrdatum hat. 
 
Folgende Alternativen be-
stehen: 
 
Fr 09.01.15:  
es ist nicht der gewünschte 
Spieltag, jedoch wäre 1 von 
2 Kapazitäten noch frei. 
 

Sa 28.03.15: 
Ersatzspielwoche, es sind 
noch 3 von 3 Kapazitäten 
frei. 
 
Durchführung der Verschie-
bung 

 
Unter <Aktionen> wählt man 
"Neuer Termin/Halle", trägt 
das neue Datum ein (wenn 
nötig neue Uhrzeit und Halle) 
und bestätigt mit <Ausfüh-
ren>. 
 
 

Das Spiel ist dann am neuen Da-
tum eingetragen siehe Screen 7.4. 
 

Das  muss bei "Konflikt als gelöst 
kennzeichnen" gesetzt sein, dann 
Abschliessen mit <Speichern>. 
 
Das Spiel wird nun in der Liste 
der Spiele als "gelöst" bezeich-
net. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Screen 7.2 

Screen 7.3

 

 Screen 7.2 

Screen 7.4

 

 Screen 7.2 

Screen 7.5

 

 Screen 7.2 
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7.3. Beispiel nicht platzierbare Begegnung – Lösung durch Platzabtausch 

 
Wenn durch Verschiebung nach 7.2 keine Lösung möglich ist, 
bringt in den meisten Fällen der Abtausch Heimspiel / Aus-
wärtsspiel einen Erfolg. Dabei geht man folgendermassen vor: 
Im Auswahlmenü "Aktionen" wählt man <Heim/Gast Tausch> 
und bestätigt mit <Ausführen>. 
 
Vorrunde: 
 

In der oberen Bildschirmhälfte sieht man 
die Vorrunde und in der unteren die Rück-
runde mit den beiden vertauschten Spielen 
an den ursprünglichen Daten. 
 
Sion III spielt am Donnerstag. 
Man sieht in der Liste, dass in 
KW 37, Runde 2 am Do 10.09. 
noch eine Kapazität frei ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Rückrunde: 
 
Brig-Glis II spielt am Mittwoch. 
Man sieht in der Liste, dass in  
KW 44, Runde 7 am Mi 28.10. 
noch eine Kapazität frei ist 
 
 
Der Platzabtausch ist also möglich und 
kann vorgenommen werden. 
 
 
Um die Daten anzupassen, wählt man im 
Auswahlmenü bei Aktionen <Neuer Ter-
min/Halle>.   
 
Man trägt die neuen Daten 
der beiden Spiele ein und bestätigt mit 
<Ausführen>. 
Die Spiele sind nun mit den neuen Daten 
aufgelistet. 
 
 
 
 
 

Screen 7.6

 

 Screen 7.2 

Screen 7.7

 

 Screen 7.2 

Screen 7.8

 

 Screen 7.2 

Screen 7.9

 

 Screen 7.2 
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Das Häkchen bei  Konflikt als gelöst kennzeich-
nen bleibt. 
 
Man beendet mit <Speichern> 
 
 
 
 
 
 
7.4. Beispiel Kapazitätsproblem 

 
Am Fr 05.09.2014 hat das Sys-
tem 3 Spiele in St. Gallen plat-
ziert, obwohl nur 2 Kapazitäten 
vorhanden sind. 
 
Der Planer schaut sich nun alle drei Spiel mit anklicken auf das entsprechende Spiel an. Spiel St. 
Gallen IV hat keinen passenden Termin, die beiden andern haben einen. 
Nach dem Betrachten muss man unbedingt mit <Abbrechen> statt <Speichern> das Spiel verlassen, 
ansonsten es als gelöst vermerkt wird. 
 
Gewählt wird St. Gallen VIII – 
Toggenburg II. 
Wir sehen, dass in Runde 1 
am Fr 12.09.14 noch zwei 
Kapazitäten frei sind und  
verschieben das Spiel wie 
in Abschnitt 7.2 beschrieben 
auf dieses Datum und bestätigen dies mit <Speichern> 
 
Durch die Verschiebung des 
einen Spieles ist das Prob-
lem nun als "gelöst" bezeich-
net. 
 
 
Falls keine Lösung möglich ist, kann allenfalls mit Platzabtausch nach 7.3 eine Lösung gefunden 
werden. 
 

7.5. Beispiel Doubletten 
 
Die Mannschaft Winterthur hat 
am Fr 13.03.2015 gleichzeitig 
zwei Spiele auszutragen 
 
Man geht sinngemäss gleich vor wie in Abschnitt 7.3. Man prüft bei beiden Spielen welches das ein-
fachere zum Verschieben ist und verschiebt das Spiel wie in Abschnitt 7.2 beschrieben. Hier muss 
man das zweite Spiel nochmals öffnen und das  muss bei "Konflikt als gelöst kennzeichnen" gesetzt 
sein, dann Abschliessen mit <Speichern>, damit auch das zweite Spiel als gelöst gelistet wird. 
 
Auch hier kann allenfalls mit Platzabtausch nach 7.3 gearbeitet werden. 

Screen 7.10

 
 Screen 7.2 

Screen 7.11

 

 Screen 7.2 

Screen 7.12

 

 Screen 7.2 

Screen 7.13
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